Erlauterungen zum
Antrag auf Forderung einer Weiterbildungsmal3nahme

Dieses Formular kdnnen Sie am Computer ausfullen.

Bitte
v drucken Sie den ausgefillten Antrag zweimal aus,
v'unterschreiben beide Exemplare und

v senden beide per Post an lhre zustandige Stelle
bzw. reichen sie personlich dort ein.

Fligen Sie bitte lhrem ausgefiullten Antrag alle Unterlagen bei, die fur die
Beurteilung der Weiterbildung und die Berechnung des Forderbetrages wichtig
sein kdnnen. Neben einem offiziellen Programm des Veranstalters sind dies
besonders die Unterlagen, aus denen magliche Kosten ersichtlich sind.

Achtung: Der ausgeflllte Antrag kann nicht gespeichert werden.
Es ist daher auch nicht méglich, den Antrag online an die
zustandige Stelle zu senden.

Verwenden Sie bitte

die Tabulatortaste,
um von einem Eingabefeld zum nachsten zu springen.

die Tabulatortaste und die Hochstelltaste (Shifttaste),
um zum vorangehenden Feld zurickzuspringen.

die grauen Funktionstasten am Ende des Dokumentes,
um die Pflichtfelder zu prifen und die Formulare auszudrucken.

Befullen Sie bitte die Datumsfelder im Format TT.MM.JJJJ (z. B. 31.12.2006).



T~ Gelbe Durchschrift fiir Statistik

Begabtenfdorderung berufliche Bildung
Antrag auf Forderung einer Weiterbildungsmafinahme nach den Richtlinien und besonderen Nebenbestimmungen
des Bundesministeriums fiir Bildung und Forschung Uber die Begabtenférderung berufliche Bildung
fir junge Absolventinnen und Absolventen einer Berufsausbildung in der jeweils geltenden Fassung

An (Bezeichnung und Anschrift der zusténdigen Stelle)
Die Senatorin fur Finanzen
zustandige Stelle nach dem BBIG

Strale, Nr.
Postfach 10 15 40

PLZ, Ort
28015 Bremen

Vermerk der zusténdigen Stelle: Zustimmung der SBB

|:| nicht erforderlich

|:| erforderlich (auRereuropéisches Ausland)

1  Stipendiatin/Stipendiat

Name

Vorname

Stipendiatin/Stipendiat seit (Datum)

Anschrift: Strae und Hausnummer

Telefon (mit Vorwahl) E-Mail

Land Postleitzahl Ort

Geburtsdatum

Angaben zur Berufstatigkeit (Anlage: bei Anderung aktuelle Bescheinigung)

derzeit ausgetibter Beruf

erlernter Beruf

Beschaftigungsbetrieb (Name)

Anschrift des Betriebes: Strae und Hausnummer

Land Postleitzahl Ort

dort telefonisch erreichbar (mit Vorwahl)

2 Bildungsmalinahme (Anlage: Offizielles Programm mit Inhalten/Daten/Orten)

Genauer Titel der BildungsmaBinahme/Ziel

Art der MaRnahme

Vollzeitmalnahme (ganztags)

TeilzeitmaBnahme

Anmerkungen der
zusténdigen Stelle

2.1 \Veranstalter der Bildungsmalinahme

Bezeichnung des Veranstalters (Name)

Anschrift des Veranstalters: Strale und Hausnummer

Land Postleitzahl Ort

2.2 Anschrift des Veranstaltungsortes

Bezeichnung

Anschrift des Betriebes: Strale und Hausnummer

Land Postleitzahl Ort

2.3 Dauer der MaRnahme (bei mehreren Blocken bitte eine gesonderte Ubersicht)

Beginn (Datum)

Ende (Datum)

Veranstaltungstage insgesamt

Veranstaltungsstunden insgesamt

SBB - Manahmeantrag

Stand: Januar 2008



SBB
Textfeld
Postfach 10 15 40

ingenieurburo
Textfeld
28015 Bremen

ingenieurburo
Textfeld
Die Senatorin für Finanzen
zuständige Stelle nach dem BBiG
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< Gelbe Durchschrift fiir Statistik

Von der zustandigen
Stelle auszufillen

Kosten der Manahme
(Anlage: Belege, aus denen die Kosten von Punkt 3.1-3.4 ersichtlich werden)

Bei MaRnahmen in EU-Landern werden die Reisekosten (insbesondere Tagegeld und Ubernachtungsgeld)
wie Inlandsreisen abgerechnet!

3.1

Die MaRnahme ist nach den Richt-
linien des BMBF Zziff. 3.1.1

[ ] nicht forderfahig
(Begrlindung letzte Seite)

forderfahig nach Buchstabe

3.2

3.3

3.4

[ ] a)fachbezogen
[ 1 b)Aufstiegsfortbildung
[ 1 c)fachibergreifend
[] d)berufsbegleitendes Studium
Forderfahige Kosten nach den Richtlinien des BMBF:
Teilnahmekosten Teilnahmekosten Ziff. 3.2.1
EUR EUR
(Anlage: Bitte Bescheinigung/Angebot des Veranstalters oder bei eigensténdig geplanten Bildungs-
aktivitdten genaue Aufstellung beifiigen.)
Nur ausfillen bei MaBnahmen auferhalb des Wohn- oder Beschéftigungsortes
Fahrtkosten
Fahrtkosten werden vom Veranstalter als
Bestandteil der Teilnahmekosten erhoben
Fahrtkosten Ziff. 3.2.2
ja [ ]nein fallsnein:  Kosten | EUR EUR
Es werden nur die Kosten fiir die Benutzung eines offentlichen Verkehrsmittels 2. Klasse bezuschusst.
(Rechnung/Aufstellung beifiigen. Bahn-Card benutzen, wenn billiger! )
Bei Flug: Economy-Class, Buchungsanfrage beiftigen.
Bei Benutzung eines privaten Kraftfahrzeugs: Kilometerberechnung (Routenplaner) beifiigen.
Nur ausfiillen bei Manahmen, die eine mehrtagige Abwesenheit vom Wohnort erfordern
(mindestens zwei aufeinanderfolgende Arbeitstage).
Ubernachtungsgeld/Tagegeld *
Ubernachtungsgeld
a) Ubernachtungskosten sind in den Zahl der Ubernachtungen [ ] inlnd EU-Land  Zif.3232)
Teilnahmekosten enthalten: [ ] ubrigesAusland  Ziff. 32.3b)
ja |:| nein EUR EUR
falls nein: Kosten pro Ubernachtung
b)  Verpflegungskosten sind in den Teilnahme- | Enthalten sind
und/oder Ubernachtungskosten enthalten: Frihstiick
Mittagessen Tagegeld *)
ja |:| nein |:| teilweise Abendessen |:| Inland, EU-Ausland  Ziff. 3.2.3 a)
|:| {ibriges Ausland Ziff. 3.2.3b)
Zahl der Abwesenheitstage EUR
Nur ausfillen, wenn durch die Teilnahme an der MaRnahme weitere unvermeidbare
Kosten entstehen, die nicht mit den Teilnahmegebiihren abgegolten sind
(z. B. Fachliteratur, besondere Materialien)
Arbeitsmittel Ziff. 3.2.1 Abs. 2
Arbeitsmittel EUR EUR
Anlage (Originalbelege wie Rechnung/Quittung, aus denen Art und Kosten der Arbeitsmittel hervorgehen)
EUR

Summe der férderfahigen Kosten:

Ist die Verpflegung teilweise in den Manahmekosten enthalten (z.B. Halbpension), so wird das Tagegeld gekirzt:
fiir das Friihstiick um 20 %, fiir das Mittagessen und das Abendessen um jeweils 40 %, bei Vollpension um 100 %.
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Seite 3 <~ Gelbe Durchschrift fiir Statistik
Von der zusténdigen
Stelle auszufiillen
. . EUR
Ubertrag von Seite 2:
. . . . abz(iglich Eigenanteil fir die Stipendiatin/
4 E|genante|l und Drittmittel den Stipendiaten (20 % der férderfahigen
Kosten, hochstens 180 EUR pro Jahr)
o o ) ) ) ) ) ) bisher im laufenden Jahr angerechnet
41 Die Stipendiatin/der Stipendiat trégt einen Eigenanteil von 20 Prozent der forderfahigen EUR
"™ | Kosten pro MaRBnahme, héchstens jedoch einen Betrag von 180 EUR pro Forderjahr.
Erstreckt sich eine MaRnahme uber mehrere Férderjahre, so ist der Eigenanteil nur
einmal zu erbringen.
jetzt festzusetzender Eigenanteil
. R N : . EUR
4.2 |Von Dritten gezahlte, zugesagte oder bei Dritten beantragte Fordermittel fur die
Teilnahme an der MalRnahme
abziiglich Zuschusse Dritter Ziff. 3.3.Abs.2
Mir sind von anderer Stelle oder vom Arbeitgeber Fordermittel zugesagt, bewilligt oder gezahlt worden: EUR
EUR
nein l:| ja, in Hohe von
Der Forderbetrag wird festgesetzt auf
Ich habe bei einer anderen Stelle Fordermittel beantragt: (Summe der férderfahigen Kosten abziglich
Eigenanteil abziiglich Zuschusse Dritter)
nein |:| ja EUR
Falls eine oder beide Fragen mit ja beantwortet wurden: Name und Anschrift der Stelle(n)/Einrichtung(en)
Inklusive dieser Manahme wurden der
Stipendiatin/dem Stipendiaten bisher For-
dermittel bewilligt in Hohe von (alle Jahre)
EUR
Sobald ich einen Bescheid der o.a. Stelle erhalten habe, werde ich diesen unverziglich vorlegen.
5 | Weitere Erklarungen der Antragstellerin/des Antragstellers:

Um meine Teilnahme an der Bildungsmalnahme sicherzustellen, benétige ich

a) Ihre Férderzusage bis b) die Bereitstellung des Férderbetrages bis

Datum Datum

Unterschrift (Bearbeiterin/Bearbeiter), Datum

Bankverbindung (bitte unbedingt vollstandig ausfullen!)
Bankleitzahl

Kontonummer

Name des Geldinstituts

Mit Nachfragen bei anderen Stellen und Einrichtungen beziiglich der Férderung der Manahme, fiir die ein Zuschuss beantragt wird, bin ich einverstanden.
Ein aktueller Beschaftigungsnachweis (nur bei Anderungen im Beschaftigungsverhéltnis) bzw. eine Beurlaubung/Freistellung liegt bei.

Ich versichere nach bestem Wissen die Vollstandigkeit und Richtigkeit meiner Angaben. Ich bestatige, dass ich weder Vollzeitstudierende/r noch
Hochschabsolventin/Hochschulabsolvent bin. Mir ist bekannt, dass ich als Vollzeitstudierende/r nicht gefordert werden kann. Sollte ich ein Vollzeit-
studium aufnehmen, werde ich der zustandigen Stelle unverziiglich meine Immatrikulationsbescheinigung vorlegen.

Ort Datum

Unterschrift

Raum fiir weitere Vermerke der zusténdigen Stelle
(z.B. fur die endgliltige Festsetzung des Forderbetrags in den Fallen, in denen der Férderbetrag nur vorldufig festgesetzt wurde, sowie fiir die Begriindung bei
Antragen auf Zustimmung der SBB bei auBereuropéischen MaRnahmen)

Pflichtfelder prufen —

2 x ausdrucken
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